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Halle Dienstag

Deutſches Reich
wir erhalten von dem in Eiſenach für die General

perſammlung des Deutſchen Kolonialvereins gebildetenLokalcomits fo ende Mittheilung

Seitdem bekannt geworden welche hervoxragenden Perſönlich halt
keiten zur Beſprechung der kolonialen Frage wie der dem
Dentſchen Koloniglverein als Seele der Bewegung zufallenden d

ufgaben am 21 ſich hier einſinden werden ſind die beim hieſigenLolaleomite auch aus entfernten Theilen Deutſchlands ein
gelaufenen Wohnungsanmeldungen bereits zu einer hohen Zahl
geſtiegen Die große Anziehung welche die bevorſtehende
außerordentliche Generalverſammlung des Kolonialvereins auf
alle Kreiſe ausübt dürfte nicht nur in der zu erwartenden öffent
lichen Diskuſſion über die begonnene deutſche Kolonialpolitik
die DampferSubventionsvorlage und die neuen gemeinſamen
Ziele ſondern auch in der Anweſenheit der unternehmungs
muthigen Männer beſtehen welche heute in aller Munde ſind
Lüderitz Woermann Thormählen Da ſomit vorausſichtlich in
Eiſenach ein Zuſammenfluß der bedeutendſten im Vordergrunde
des öffentlichen Lebens ſtehenden Männer zu erwarten ſein
wird ſo liegt es im Intereſſe derjenigen welche die General
verſammlung zu beſuchen beabſichtigen ſich recht t durch
Anmeldung bei dem Vorſitzenden des Wohnungs Ausſchuſſesrrn Hoſbuchhändler Jacobi in Eiſenach ein Unterkommen

ern
W ch

Der van ehe hat in einer Verfügung
beſtimmt daß in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten die Koſten
rechnung aufzuſtellen und der nicht verbrauchte Theil eines
Gebührenvorſchuſſes auf Antrag des Klägers oder Berufungs
klägers auch dann zurückzuzahlen iſt wenn der Antragſteller an
zeigt daß er die Klage oder Berufung zurückgenommen habe

e Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

w Mühlberg a 13 Sept Geſtern abend brannte in
dem nahe gelegenen Köttlitz während der Abweſenheit des
Beſitzers das A Schreiber ſche Bauerngehöft bis auf das Wohn
haus nieder Ueber die Entſtehung des Feuers iſt bis jetzt noch
nichts bekannt

2 Sangerhauſen 12 Sept Bei dem hieſigen Bahnhofs
wirth Herrn Butzmann iſt in der Nacht rm Donnerstag ein
Einbruchsdiebſtahl verübt worden obwohl auf dem Bahnhofe
zwei Nachtwächter ſtationirt ſind Den vorgeſundenen Spuren
zufolge iſt der Dieb zuerſt in das Königszimmer eingedrungen und
hat darauf die Thür welche zum angrenzenden Warteſaal führt
und verſchloſſen war gewaltſam geöffnet und der Kaſſe s un
gefähr 50 M entnommen Vor einigen Tagen erhängte ſich
hier aus unbekannten Gründen eine erſt ſeit einigen Monaten ver
heirathete Tiſchlersfrau

M Seehauſen i 13 Sept Vor einigen Tagen fand der
Büdner Treſchau in Strodehne bei der Ausſchachtung zu ſeinem

t in einer Urne eine Anzahl kleinerer und größerer
ilbermünzen Nachdem dieſelben gereinigt waren erkannte

man verſchiedene Wappenſchilder wie Bären Hirſche Blumen
Ritter c Die Urne welche leider beim Ausſchachten zerfiel
enthielt 12 Pfund dieſer Münzen

Der frühere Diakonus der St Maximi Gemeinde zu Merſe
burg zuletzt Prediger der deutſchen evangeliſchen Gemeinde zu
Florenz Maximilian Hildebrand iſt zu der zweiten Predigerſang an St Jacobi zu Magdeburg berufen und beſtätigt

orden
Das ſächſiſche Finanzminiſterium hat beſchloſſen die ſchmal

ſpurige Sekundärbahn Radebeul Radeburg am 16 d dem
allgemeinen Verkehr zu übergeben

Weimar 13 Sept Laut heute mittag publizirtem Urtheil
betreffend die Verhandlung gegen den Kaufmann Göhring aus
Ruhla wegen falſchen Kartenſpiels iſt derſelbe zu einer
Woche Gefängniß und zu einer Geldſtrafe von 300 Mark ver
urtheilt worden

V Auhaltiſches Muſikfeſt
Bericht der SaaleZeitung

J Zerbſt 13 SeptZum erſten Male ſeitdem die anhaltiſchen Muſikfeſte wieder
ins Leben gerufen worden ſind hat nicht der hochverdiente Hof
kapellmeiſter Thiele der Schöpfer derſelben ſondern ſein Nach
folger der geniale Auguſt Klughardt der Komponiſt der

das Dirigentenſzepter geſchwungen Und Zerbſt hatte

Seife kann man nicht genug haben

Von Helene Stökl
Es war an einem kalten Abend im Faſching als der jüngſte

Korreſpondent des Großhandlungshauſes B in Wien in tadel
loſer Balltoilette eindringlich bittend vor dem Kutſcher ſeines
Prinzipals ſtand Sie müſſen mich heut zum Ball fahren
Johann s hilft Jhnen nichts

Was Jhnen nicht noch einfallt Herr Anton s könnt der
Herr ja ſelber den Wagen brauchen

Er braucht ihn aber nicht Bei der Kälte bleibt er ſicher
zu Hauſe und wenn Sie recht ſacht mit dem Wagen beim
Hinterthor hinausfahren merkt kein Menſch etwas
di d warum nehmens denn nit lieber für alle Fäll einen

iaker
Einen Fiaker Sie Johann ich hab einer jungen Dame

verſprochen ſie mit dem Wagen zum Ball zu holen und ich
ſollt ihr die Schande anthun mit einem Fiaker zu kommen
Das können Sie mir nicht im Ernſt zumuthen

Ob Johann nun wa daß dies wirklich nicht anging
oder ob die zwei Silbergulden die während der Unterhaltung
in ſeine Hand gelangt waren den Ausſchlag gaben genugHerr Anton fuhr in der neueſten Equipage ſeines Prinzipals

mit Fräulein Reſi die ihm ſchon auf der Stiege ihrerWohnung im vollen Staate entgegenkam auf den Ball

Wer Fräulein Reſi war Ein hübſches Mädchen jedenfalls
mehr aber wußte v Herr Anton nicht von ihr Er hatte
ſie in der Tanzſtunde kennen gelernt die er kaum in Wien
angekommen aufgeſucht hatte um die Ausbildung die ſeinVater ein reicher Handelsherr in für ihn wünſchte mög

lichſt vielſeitig zu 3
Sie war das hübſcheſte und feſcheſte unter allen Mädchen

welche die i beſuchten und kam Herrn Anton der
dem ſchönen Geſchlechte gegenüber noch etwas ſchüchtern war
ſo ermuthigend entgegen daß dieſer ſein Herz bald in lichten

Wir entnehmen die nachfolgende Skizze aus dem vortrefflichen
Familienblatte Roſegger s Der Heimgarten Graz Leykam
auf welches wir unſere Leſer hiermit wiederholt gern Cufmerkſam

Klughardt s Leitung vereinigt hatten bei ſich zu ſehen Es iſtſelber andich daß e un lthige Rolandſtadt dre Sanger
gäſte feſtlich geſchmückt empfing Lag doch t ſchon ein
natürlicher Anlaß dadurch vor daß das jungvermählte anhaltiſche
erbprinzliche Paar den muſikfeſtlichen Anlaß benutzte um in der
ehemaligen Reſidenzſtadt der Askanierfürſten ſeinen Einzug zu

en
So wehten denn die Fahnen ſchon am frühen Morgen als

er Extrazug welcher die Muſikfeſttheilnehmer nach Zerbſt brachte
von allen Dächern grüne Laubgewinde zogen ſich an den Häuſern
entlang und hier und da ragten auch ſchon mächtige belaubte
Maſten aus der Erde empor als der Anfang zu der groß
ſchen Einzugsdekoration mit der ſich die Stadt für morgen

mückte

Die Muſikfeſthalle welche Zerbſt den Sängern bieten konnte
iſt unbeſtritten die günſtigſte von allen denjenigen welche bisher
zur Abhaltung der Muſikfeſte dienten die herzogliche Reitbahn
in Zerbſt iſt ein ſeiner inneren Einrichtung nach architektoniſch
höchſt geſchmackvoller Bau und r genug um einer be
deutenden Anzahl von Menſchen Raum zu gewähren Auch dieſe
war ſelbſtverſtändlich feſtlich hergerichtet Jm Hintergrunde des
breiten Podiums erhoben ſich grüne Laubgewinde und da wo der
Dirigentenplatz ſich befand war ein vortreffliches Blumen
arrangement das ſich terraſſenförmig erhob aufgebaut aus dem
ſich die Büſten des jungen erbprinzlichen Paares und über dieſen
die Bilder des Herzogs und der Herzogin heraushoben Trotzdem
nun die Betheiligung am diesmaligen Muſikfeſt nicht ſo ſtark war
wie bei den voraufgegangenen ſo waren es doch wohl 350 Sänger
und Sängerinnen der Vereine Köthen Bernburg Deſſau und
Zerbſt welche erſchienen waren Der heutige erſte Tag galt der
kirchlichen Muſik Es iſt dies ein von dem Schöpfer der
Anhaltiſchen Muſikfeſte übernommener Brauch und man ſcheint
vorläufig an demſelben feſthalten zu wollen Felix Mendelsſohns

Paulus war diesmal gewählt worden Jeder Freund der
Kirchenmuſik hat die mächtigen Klänge dieſer ergreifenden Ton
ſchöpfung ſchon auf ſich wirken laſſen einer eingehenden Be
ſprechung derſelben ſind wir ſomit überhoben Es erübrigt alſo
nur auf die Einzel und Chorleiſtungen Rückſicht zu nehmen
Von auswärtigen Solokräften hatte man Frau Marie Unger

aus Leipzig und Fräulein Agathe Brünecke ausdagdeburg auf das Programm geſetzt die letztere ſehr ſchätzens
werthe Altiſtin mußte jedoch Heiſerkeitshalber im letzten Augen
blick abſagen und ſo blieb nur Frau Haupt von den weiblichen
Soliſten übrig Die Bekanntſchaft dieſer überaus tüchtigen
Sängerin zu machen hatte man nicht zu bereuen Frau Haupt
beſitzt einen hohen Sopran von edelſtem Klang der in allen Lagen
gleichmäßig und nobel durchgebildet iſt und mit dieſen Vorzügen
verbindet ſie den weiteren einer vorzüglichen Vortragsweiſe
welcher die gebildete Sängerin ſofort erkennen läßt Hierzu

eſellte ſich die gar nicht genug hervorzuhebende Deutlichkeit der
Textausſprache eine Eigenſchaft die namentlich unſere Sängerinnen
oft recht ſchmerzlich vermiſſen laſſen Unter ſolchen Umſtänden
war es kein Wunder daß die Mitwirkung dieſer Künſtlerin der
Aufführung des Oratoriums trefflich zu ſtatten kam Die Partie
des Paulus ſang Herr Krebs der Baritoniſt des deſſauer Hof
theaters Der Paulus iſt eine ausgeſprochene Baßpartie und es
erſcheint ſchon immer bedenklich wenn ein Baritoniſt von ſo vor
wiegend lyriſchem Charakter wie Herr Krebs es iſt zum Jnter
preten einer ſolchen Partie auserwählt iſt Daß ſich der hoch
geſchätzte Künſtler trotzdem ſo außerordentlich mit ſeiner Aufgabe
abfand muß ihm unter dieſen Umſtänden alſo doppelt hoch an
gerechnet werden Der Glanzpunkt ſeiner Leiſtung war die
große Arie des I Theils Gott ſei mir gnädig, in welcher
der ſo begabte Sänger Gelegenheit fand die ſo oft
anerkannten Vorzüge ſeines klangſchönen Organs in das
beſte Licht zu ſtellen und ſich zugleich als feinfühlender
Hratorienſänger zu zeigen Als dritter Soliſt wirkte dann
endlich noch der Heldentenor der deſſauer Hofoper Herr Moran
Gatte der Frau MoranOlden in Leipzig mit Anfangs etwas

bewegt entfältete ſich die Stimme des Sängers ſchließlich zu
voller Schöne und feierte in der dur Cavatine Sei getreu bis
in den Tod ihren ſchönſten Erfolg

Von außerordentlicher Wirkung waren diesmal die Chöre unter
der ſtrammen Leitung des Hofkapellmeiſters Klughardt Der
jugendliche Feuereifer dieſes bedeutenden Dirigenten hatte noch in
den letzten Stunden Wunder geſchaffen Hatten auch die ge
ſchätzten Dirigenten der Einzelvereine nach Kräften vorgearbeitet
ſo galt es doch nun auch ein wirkungsvolles Enſemble zu ſchaffen
und daß dies vollauf gelungen bewies die Aufführung in voll
giltigſtem Maße Der Beifall am Schluß des Oratoriums war
denn auch ein überaus warmer Er galt neben den Soliſten und
den Chören eben auch dem Dirigenten und ſo war denn die
Sir dieſes erſten Muſikfeſttages ein voller Erfolg nach jeder

eite hin

iesmal die Ehre die anhaltiſchen Sänger welche ſich unter

machen

Flammen für ſie entbrennen fühlte Der zarte Reſpekt
den ſeine achtzehn Jahre vor der holden Verkörperung ſeiner
Träume empfanden hatte ihn jedoch abgehalten ſeinen Ge
fühlen Ausdruck zu geben ja er hatte in der Furcht ſie zu
beleidigen nicht einmal gewagt ſie direkt zu dem Balle ein
zuladen der den ſolennen Abſchluß der Tanzſtunden bilden
ſollte Nach langem Grübeln war er vielmehr auf den genialen
Einfall gekommen ſeine Einladung durch den Tanzmeiſter
ſchriftlich an die Mutter gelangen zu laſſen Durch dieſen
war er von der huldreichen Annahme ſeiner Einladung in
Kenntniß geſetzt worden und das Weitere wiſſen wir

Auf dem Balle ſchwamm unſer Held in einem Meer von
Wonne Der ſchnelle Tanz ein paar Gläſer Wein die er
raſch hinabgeſtürzt die berauſchende Nähe der Geliebten und
das ſtolze Gefühl dieſe für den ganzen Adend auf ſeinen
Schutz angewieſen zu ſehen alles das verſetzte ihn in eine
Aufregung wie er ſie ähnlich nie gekannt Es dauerte denn
auch nicht lange bis er Fräulein Reſi mit den Gefühlen die
ſie ihm einflößte bekannt machte und ihr da man mit achtzehn
Jahren in ſeinen Entſchlüſſen merkwürdig raſch zu ſein pflegt
Hand und Herz in beſter Form antrug

Da ſie gegen ſeinen er nichts einzuwenden
hatte zögerke er in der überſtrömenden Freude ſeines Herzens
nicht ſie ſeinen Freunden und Bekannten ſogleich triumphirend

als ſeine Braut vorzuſtellen hEtwas unbehaglich war es ihm allerdings als er während
eines Tanzes unter der zuſehenden Menge plötzlich das ſpöttiſch
ihm zugewandte Geſicht des alten Buchhalters ſeines Prinzipals
zu erblicken glaubte da dieſer jedoch ſpäter nicht mehr zu ſehen
war hatte er den unangenehmen Eindruck bald vergeſſen

Am Morgen nach dieſer Nacht die wie alle Dinge auf Erden
endlich leider auch ein Ende genommen hatte ſehen wir unſern
jungen Freund etwas bleich und übernächtig aber voll inneren
Glucksgeſühls an ſeinem Comptoirtiſche ſitzen als er von einer

Aufforderung ſogleich vor ſeinem Prinzipale zu erſcheinen
überraſcht wurde

Etwas zögernd kam er derſelben nach
Ach Herr Anton da ſind Sie ja Jch wollte nur fragen

wie Sie mit meinem Wagen zufrieden
Der Angeredete ließ ſchuldbewußt ſein Haupt ſinken

1 Beilage zu Kr 217 der Saale Zeitung 16 September 1884

Vereine und Verſammlungen
Generalverſammlung

des Guſtav Adolf Vereins in Wiesbaden
Am Donnerstag trat die Verſammlung gegen 8 Uhr in derBergkirche zuſammen Propſt v d Golt e Bern ehe die

ſelbe Ein Gruß von der theologiſchen Pult in Paris wurde
witgetbern unterzeichnet von Menegoz Der Bericht Centralvorſtandes wurde zunächſt beſprechen ehe Dr
Hermens nahm das Wort um die Schriftenverbreitungempfehlen Es ſei die kirchliche Unwiſſenheit durch dieſelbe hra

aus nothwendig zu bekämpfen Die Macht kleiner fliegender
Blätter für die Verbreitung der unentbehrlichen Sachkenntniſſe in
der Reformationszeit ſei bekannt Redner empfiehlt die Zenker ſchen
und v Criegern ſchen Schriften die Sammlung der derliebe
von Natorp endlich die bei Klein in Barmen erſcheinenden kleinſten
Hefte für Feſte und Freunde des G V Hofprediger
Rogge erinnerte an die auf katholiſcher Seite geübte Praxis indie Knderherzen den Fanatismus hineinzutragen durch die Stif
tung der Kindergebetsvereine welche Gott Chriſtum und den
Peter Caniſtus um Ausrottung der Ketzerei ayrufen ſollen Der
artiges könnten und wollten wir nicht nachmachen aber den
Konfirmanden wollen wir die Guſtav AdolfsSache lieb machen
Redner hat ſeit Jahren dieſe Praxis geübt und empfiehltNachahmung Dr VolgtDombrowten empfiehlt die Benutzung

der Tagespreſſe
Die Kommiſſion der Rechnungsreviſoren hat die geſammten

Rechnungen des Centralvorſtandes und richtig befunden
und beantragt Dechargirung die Verſammlung beſchließt dem
entſprechend

Die Generalverſammlung hat alljährlich über die ſogenannte
große Liebesgabe zu verfügen Für dieſen Zweck ſind diesmal
17,325 Mark für die ſiegende und je 4855 Mark für die unter
liegende Gemeinde eingekommen Hofprediger Rogge berichtet

W ſpeziellen Verhältniſſe der vorgeſchlagenen 3 bedürftigen
emeinden

Die Abſtimmung ergiebt wie ſchon mitgetheilt die Majorität
für Weißbriach der anweſende Pfarrer dieſer Gemeinde dankt
mit Freudenthränen der Verſammlung er verſpricht für ſeine
Gemeinde ſie werde den Dank der That darbringen

Dr VoigdtDombrowski der greiſe Vorſitzende des oſtpreußi
ſchen GuſtavAdolf Vereins erinnert an die alten Wohlthaten
Naſſaus für die Heſſenkolonie im Ermlande Die Preußen
habe überaus große Dankespflichten gegen ganz Deutſchland habe
aber auch dauernd über große Noth zu klagen und ſei angewieſen
auf die Liebe die nicht das Jhre ſucht Superintendent Kölling
berichtet über die Gemeinde Creutzburg in Schleſien welche
weiterer Unterſtützung nicht mehr bedarf wohl aber ſei dies der
W in der Gemeinde Guttentag in Hellewald und Naſſavie

as Krankenhaus der Digkoniſſen in Kreutzburg ſei ein Evangeli
ſationspoſten der der Stärkung würdig ſei Leider muß der
Jntoleranz der katholiſchen barmherzigen Schweſtern immer
von neuem entgegengewirkt werden
Nach Schlutz der kirchlichen Feier fand am Donnerstag noch

eine volksthümliche freiere Feier auf der Höhe des Neroberges
ſtatt Dieſelbe erhielt einen eigenthümlichen Reiz durch die in
freierem Stile gehaltenen Anſprachen mehrerer Herren Wir
nennen von denſelben den ſächſiſchen Superintendenten Groß
mann den italieniſchen Waldenſerprediger Paolo Calvino und
den Herrn Diviſionspfarrer Carſtedt Diedenhofen Der letztere
verſtand es das Intereſſe wachzurufen für eine in franzöſiſch
katholiſcher Umgebung neu geſammelte Gemeinde von 300
Deutſchen meiſt naſſauiſchen Bergleuten bei Diedenhofen welche
in Gefahr ſind moraliſch national und religiös zu Grunde zu
Sorw wenn es nicht gelingt zunächſt durch Gründung eigenerchulen die proteſtantiſche Kindererziehung zu ſichern Eine ofort

veranſtaltete Kollekte ergab 123 M
Fritz Fliedner der deutſche Paſtor in Madrid wußte in der
ihm eigenen draſtiſchen Weiſe die wunderbar ſtetigen Fortſchritte
des ſpaniſchen Evangeliſationswerkes zu ſchildern

Großen Jubel erregte es als die Antwort des Kaiſers
auf das an ihn ab geggene Begrüßungstelegramm verkündet
wurde Wir haben dieſelbe unſern Leſern bereits mitgetheilt

Ein Kirchenkonzert welches nach anderen Nummern die Luther
kantate des Dirigenten Mengewein brachte führte noch einmal
am Abend die geſammte Feſtmenge zuſammen Die Theilnahme
Wircdn Fahrt nach dem Niederwald Freitag war eine ſehr
zahlreiche

25 Vereinstag der deutſchen Erwerbs und
Wirthſchafts Genoſſenſchaften

IV Weimar 13 Sept
Die nunmehr ausgegebene Präſenz Liſte nennt 280 Perſonen

aus allen Theilen Deutſchlands Nach Schluß der geſtrigen
Hauptverhandlung fand im großen e unter Theil
nahme von ca 300 Perſonen ein Feſtmah ſtatt

Der Vorſtand des Lokalcomités Miniſterialreviſor Lichtwer

Es freut mich recht wenn er Jhnen gefällt Die Federn
ſind gut nicht wahr Uebrigens darf man Jhnen ja
gratuliren Sie ſind Bräutigam wie ich höre

Hätte der junge Mann noch röther werden können als er
ohnehin war er hätte es ſicher gethan

Wird eine recht angenehme Ueberraſchung für Jhren Herrn
Vater ſein Aus was für einer Familie iſt das Fräulein
Braut wenn ich fragen darf

Familie Aus was für einer Familie Daran hatte unſer
hin noch mit keinem Gedanken gedacht Sie wollte er
eirathen nicht ihre Familie Aber natürlich eine Familiei ſie haben Warum hätte ſie keine Familie haben
ollen

Was ſind die Herren Eltern eigentlich examinirte ſein
Prinzipal unerbittlich weiter

Die Herren Eltern Er ſollte wiſſen was die Eltern wären
um die er ſich bisher ſo wenig gekimmert hatte als um die
Anverwandten des Kaiſers von China

Noch unbekannt So fuhr ſein Prinzipal fort nachdem
er einige unverſtändliche Laute zur Antwort erhalten Nun
ſo viel man mir geſagt bat iſt die Frau Mutter Wäſcherin
7 Herrn Vater aber dürfte das Fräulein ſelbſt nicht
ennen

Unſer Held fühlte die Knie unter ſich zuſammenbrechen
trotz ſeiner Beſtürzung aber verleugnete er ſeine Ritterlichkeit
nicht Das kann auf meinen Entſchluß keinen Einfluß

glatt Hab IndeſſenNatürlich nicht Hab s au nicht erwartetIhr Vater iſt mein Freund 9 Preſſe es würde ihn ſehr

freuen Sie vor der Hochzeit noch einmal zu ſ Wenn
Sie den nächſten Schnellzug benutzen können Sie morgen
S bei ihm ſein Mein Buchhalter wird Sie auf den
Bahnhof begleiten

Acht Jahre waren ſeit jener Ballnacht und dem ihr fo
Morgen vergangen Jn dem Speiſeſaale eines PraterHotels
e ein elegantes junges Ehepaar dein man auf den erſten

lick n daß es ſich auf der Hochzeitsreiſe und zwar noch
im erſten Stadium ſeiner Flitterwochen befinde

Eben hatte der Kellner das Deſſert abgeräumt die jungen
Gatten lehnten ſich in die Polſter der Ottomane zurück und

S



rüßte die A mit beſonderer Berückſichtigung dererd vor e Wie Verein mit egrdwdet haben Der
der Genoſſenſchaften ges ein feſſelndes Bild von der

Entwickelung der Vereine und feierte inmoraliſ Vurdiguno der ge r dee und ließ dann
den prachtvollen mit edelſtem Wein gefüllten Ehrenhumpen kreiſen
der im Jahre 1863 von den baieriſchen Genoſſenſchaften Schulze
Delihſch zum Geſchenk gemacht worden war

Herr R zeRibnitz toaſtete in zündender Rede auf Weimar
und ſein ho Prener welches bereits vor 25 Jahren dem
Genoſſenſchaftsgedanken eine Freiſtatt bereitet habe

Von den zahlreich ren See rammen

eiſterten Worten die

wurde das vom Präſidenten des öſterreichiſchungariſchen Beamten
vereins und das vom Anwalt der öſterreichiſchen
m re r h 4Perr beantwortet 6

m Abend fand in dem elektriſch beleuchteten Werther ſchenGarten ein zahlreich beſuchtes Konzert t

wurde heute vormittag 10 Uhr
eröffnet Vom Neuen Konſumverein zu Magdeburg war
zunächſt folgender Antrag eingebracht worden

Der Allgemeine Vereinstag wolle erklären Die feindſeligeStimmung welche ſich bei en Vorſtänden des Handwerker

Ausſchuſſes und deren Verbänden gegen die Konſumvereine
geltend macht iſt ſehr bedauerlich und um ſo unerklärlicher als
1882 in dem Verbande 3782 ſelbſtändige Handwerker ohne die
vielen Geſellen die Mitgliedſchaft erworben haben was
15,2 Proz aller Mitglieder ausmacht Sehen die Handwerker
danach unzweifelhaft einen Vortheil in der Mitgliedſchaft ſo
ſind wir zu dem Schluß berechtigt und ſprechen hiermit ausDie ſtarte Zerhgilgung der ſelbſtändigen Handwerker ſteht

in Widerſpruch mit dem Beſchluß des Handwerkertages in
Frankfurt a der eine Beſchränkung der Konſumbvereine
will Sicherlich finden die Handwerker ebenſo wie alle
ſonſtigen Mitglieder Vortheil in der Mitgliedſchaft und die

Konſumvereine ſtehen in keiner Weiſe dem Handwerkerſtande
feindlich gegenüber

Als Referent erſchien R r r indem er zunächſt ausführte daß der Antrag aus Handwerkerkreiſen ſtamme
die über die Beſchlüſſe des Handwerkertages t Frankfurt a M
in große Entrüſtung gerathen ſeien und der allgemeine Vereinstag
ſei nunmehr entſchieden in die Nothwendigkeit verſetzt darauf eine
Antwort zu geben Es ſei unverkennbar daß in den Parlamenten
jetzt eine reine Jntereſſen Vertretung erſtrebt werde und daß man
bemüht ſei die Arbeiter wieder hinüberzuziehen zu alten Jnſtitu
tionen einzuzwängen in die Jnnungen und ſomit bedenkliche Zu
ſtände heraufzubeſchwören Damit könne der mißlichen Lage in
welcher ſich der Handwerkerſtand der Großinduſtrie gegenüber
augenblicklich unverkennbar befinde keineswegs Abhilfe geſchafft
werden Als klaſſiſches Beiſpiel führte Referent den ehrſamen
Tiſchlermeiſter Karl Hirſe aus Halle a S an welcher ſich ge
müßigt geſehen habe die ſoziale Frage eines ſchönen Tages zu löſen
Das Werkchen habe der Verfaſſer unter dem beſcheidenen Titel Die
korporative Organiſation der Handwerker erſcheinen laſſen und an
ſämmtliche Reichstagsmitglieder verſandt Den Kern des Reform
plans enthalte wohl der s 2 welcher vom Eigenthumsrecht der Hand
aurbeit handele und u a beſage Der Betrieb mit Maſchinen welche
Menſchenkraft ren folglich Arbeitsentzug herbeiführen
verboten Dahin gehören die Hobelmaſchinen mit Dampfbetrieb

nlich die Spund 9 Kähl Stemm und dergleichen ähnliche
aſchinen Der 8 2 beſagt weiter Der Staat hat die Pflicht

und das Recht die Händearbeit ſeiner Bürger zu belaſten aber
nicht zu entlaſten alſo Einſchränkung der Dampfkraft Weiter
verordne Herr Hirſe Ausländiſche Handwerkerwaaren dürfen
weder bezogen noch verkauft werden Zuchthausſtrafe bis zu fünf
Jahren wird hier einen wirkſamen Riegel vorſchieben Dagegen
darf jeder Staatsbürger ſeinen in an Möbeln die
Möbeltiſchlerei bildet einmal den Mittelpunkt der ganzen ſozialen

en aus der inländiſchen Werkſtatt oder Fabrik ſtraffrei
beziehen

Oppermann Magdeburg führte ſodann weiter aus daß die
Handwerkerfrage einzig und allein durch die Konſumvereine e
löſt werden könne Hier ſei die h gegeben daß die
Kleininduſtriellen Kapital in die Hände bekommen und ſich der
Großinduſtrie zu nähern vermöchten wie es z B auf dem Ge
biete der Rohſtoffaſſoziation als äußerſt ſegensreich ſich bereits
gezeigt habe Leider hätten allerdings dieſe Rohſtoff aſſoziationen
noch nicht eine allgemeine Verbreitung gefunden

In energiſcher Weiſe wandte ſich Referent ſowohl wie Prſtbſt
München nunmehr gegen die geſtrigen Auslaſſungen Weith s
Eslingen welcher trotzdem er als Genoſſenſchafter nach hier ge
kommen für die Beſteuerung der Konſumvereine ſich ausgeſprochen
hatte Die Anſichten und die Agitation Weith s wurde von
allen Rednern als verwerflich bezeichnet und ſeine Berechtigung
zu ſprechen hier auf dem Allgemeinen Vereinstage überhaupt in
Frage gezogen

Protz e Chemnitz warnte ſodann davor Sozialdemokraten an
die Spitze des Vereins gelangen zu laſſen da dies mit ſtörenden
Einflüſſen für den Verein verbunden ſei Die anderen Mitglieder
möchten aus dieſem Grunde die Generalverſammlungen zahlreich
beſuchen damit ſie nicht durch die Mitglieder
überrumpelt würden wie dies in Sachſen wiederholt geſchehen
ſei und wodurch blühende Vereine zu Grunde gerichtet ſeien

Jm Laufe der weiteren Debatte wurde von Pröbſt München

Die III Hauptverſammlun

verhandelter flüſternd ein Thema das für alle jungen Ehe
leute einen unwiderſtehlichen Reiz hat

Alſo ich bin wirklich Deine erſte Liebe theuerſter Anton
Meine erſte und einzige Liebe
Wie glücklich mich das macht Der Gedanke daß Du

vor mir eine andere geliebt wäre mir völlig unerträglich
Aber freilich, ſie ſah ihn zweifelnd an Jhr Männer ſollt es

mit hen erſehen r gen nicht ſehr genau nehmen
Eben wollte er ſich in Poſitur e um durch die heiligſten

Schwüre die Wahrheit ſeiner Worte zu bekräftigen als ſie
ſein wurden Eine Hauſirerin wie ſie in großen Städten
o häufig ſind war mit ihrem Korbe voll Waaren in den

Saal getreten und näherte ſich ihrem Tiſche
Unwillig über die Störung warf er einen Blick auf das

roße nicht unſchöne aber dreiſt und gewöhnlich ausſehende
dädchen um im ſelben Augenblicke alles Blut jäh zu ſeinem
erzen ſtrömen zu fühlen Wie gern er auch an eine

Täuſchung geglaubt hätte es war kein Jrrthum möglich Vor
ihm ſtand ſeine TanzſtundenBekanntſchaft die ſchöne Reſi

von der er ſeit er ſie damals mit glühenden Worten gebeten
ſeine Frau zu werden nichts geſehen und gehört hatte

Haſtig wandte er ſich ab und griff nach einem Zeitungs
blatte um ſich dahinter zu verbergen Aber ſeine Hoffnung
daß ſie ihn nicht erkennen werde erfüllte ſich nicht er fühlte

ihren feſt auf ihn gerichteten Blick durch das Blatt hindurch
und ließ es verzweiflungsvoll ſinken

Wenn e ſich ihm zu erkennen gab hier vor ſeiner Frau
der er eben noch geſchworen daß ſie ſeine erſte Liebe ſei
Der Angſtſchweiß trat ihm t die Stirne Es wäre ſein
Tod wenn er zugeben müßte daß er dieſes Mädchen auch nur
eine Stunde ſeine Braut genannt habeSie hielt den Blick h immer 7 auf ihn gerichtet
Sche Jhnen nicht gefällig Seife zu kaufen ſchöne feine

eife
Er athmete erleichtert auf Vielleicht erwies ſie ſich groß

Rom zurückkehren

e veranderter und erweiterter Antrag eingebracht und
einſtimmig angenommen

Die feindſelige Stimmung welche ſich bei den Vorſtänden
Handwerker Ausſchuſſes und einzelner Handwerkerverbände

gegen die Konſumvereine gettend macht iſt ſehr bedauerlichund nur dadurch erklärlich daß die Urheber derſelben ſich nicht
die Mühe geben die innere Bedeutung und das eigentliche
Weſen der Konſumvereine und ihrer Beſtrebungen kennen zu
lernen Der allgemeine Vereinstag weiſt deshalb die beim

ndwerkertage in Frankfurt a M ausgeſprochenen unbegründetenKiſauhdigungen gegen die Konſumvereine zurück und empfiehlt

unter Bezugnahme auf den Beſchluß des Allgemeinen Vereinstages in Shuttagart welcher den Vorſchuß und Kreditvereinen

und allen anderen Genoſſenſchaften an das Herz legt die Kon
ſumvereine in dem ihnen aufgezwungenen Kampfe kräftig z
unterſtützen treues Feſthalten an den genoſſenſchaftlichen Grund
ſätzen Beachtung der e der Vereins und Verbandstage
ute Einrichtungen tüchtige Verwaltung ſtrenge Kontrolle un

ſchränktes Feſthalten an dem Prinzipe der Baarzahlung und
vollſtändige Ausſchließung des ſchädlichen Borgſyſtems aber
auch nachdrückliches S Peen verleumderiſche Angriffe
in der Preſſe in öffentlichen Verſammlungen und in jeder
anderen zuläſſigen Weiſe 2c

Der 3 euren vom Konſumverein München
der Allgemeine Vereinstag wolle den Konſumvereinen empfehlen

es hat der Lagerhalter nach aufgenommener Jnventur eine Ab
rechnung s für die abgelaufene Geſchäftsperiode ſofort
ſelbſtſtändig aufzuſtellen und der Vorſtandſchaft vorzulegen,

wurde von Brand München unterſtützt von der Verſammlung aber
nicht acceptirt Ebenſo wurde ein Antrag des Konſumvereins zu
Hohenmölſen als zur Abſtimmung noch nicht für reif erachtet
und zur Vorberathung an die Unterverbände überwieſen Deſſen
ungeachtet trat die Verſammlung in die Debatte ein damit die
Unterverbände in der Lage ſeien auf Grund der hier gepflogenen
Verhandlungen zu berathen Der Antrag erhielt nachdem
einige Aenderungen vorgenommen waren nunme r folgende Faſſung

Der Allgemeine Vereinstag wolle erklären Jeder Konſum
verein hat auf Bildung eines genügenden Reſervefonds ſchon
anfangs Bedacht zu nehmen Der Reſervefonds bezweckt nur die
Deckung außergewöhnlicher Verluſte ſofern dieſelbe aus dem
Ertrage der letzten Geſchäftsperiode nicht geſchehen kann ſoll
aber mit zur Erhöhung der Dividende verwendet werden Aus
dem Geſchäftsgewinne ſind dem Reſervefonds regelmäßige Zuwen
dungen zu machen die im Anfange und bei günſtigen Abſchlüſſen
reichlicher zu bemeſſen ſind Die Höhe des Reſervefonds beſtimmt
ſich nicht nach den Gefchäftsantheilen der Mitglieder ſondern in
erſter Linie nach der Höhe der eingegangenen Verbindlichkeiten
Für Konſumvereine die nur Materialwagren vertreiben ſind
20 Proz bei ſolchen die Schnittwagren führen oder zu eigener
Fabrikation fortgeſchritten ſind 30 Proz des Waarenbeſtandes
völlig genügend So lange die Normalhöhe nicht erreicht iſt
erſcheint eine Verzinſung des im Geſchäſt mitarbeitenden
Reſervefonds angemeſſen Die Höhe des Reſervefonds richtet
ſich nicht nach dem Grundbeſitz oder Jnventar des Vereins da
hierauf vom Gewinn ganz unabhängige Abſchreibungen zu
machen ſind etwa 12 Proz jährlich Ein übermäßiges
Anwachſen des Reſervefonds iſt vom Uebel Ausſcheidenden
Mitgliedern gebührt niemals ein Antheil vom Reſervefonds

Mit dem Wunſche daß die Verhandlungen des 25 Allgemeinen
Vereinstages zum Segen des Genoſſenſchaftsweſens gepflogen ſein
möchten ſchloß um 1 Uhr der Präſident der Verſammlung
Bürgermeiſter NizzeRibnitz nachdem ihm auch für ſeine
unparteiiſche Geſchäftsführung der Dank der Verſammlung aus
geſprochen war den 25 Allgemeinen Vereinstag Für Sonntag
iſt ein Ausflug nach Schwarzburg geplant

Die Cholera
Am Freitag ſo meldet uns ein Telegramm aus Rom ſind in

den von der Cholera infizirten italieniſchen Provinzen zu
ſammen 1015 Erkrankungen und 447 Todesfälle vorgekommen
hiervon entfallen auf die Stadt Neapel 872 Erkrankungen
und 395 Todesfälle Nach einem von der Munizipalität Neapel
veröffentlichten Berichte ſind in der Zeit von nachts 12 Uhr vom
11 d bis zu derſelben Stunde am 12 d in Neapel 815 Per
ſonen an der Cholera erkrankt und 341 Perſonen geſtorben Jn
der Zeit von Freitag nachmittag 4 Uhr bis Sonnabend nach
mittag 4 Uhr ſind in Neapel 968 Perſonen an der Cholera
erkrankt davon ſind 203 geſtorben außerdem ſind 78 bereits
früher erkrankte Perſonen der Seuche erlegen Ueber den Verlauf
der Seuche am Sonnabend meldet der amtliche Cholerabericht
Jn Neapel kamen 642 Erkrankungen und 348 Todesfälle in
der Umgebung von Neapel 17 Erkrankungen und 23 Todes
fälle in Spezzia 38 Erkrankungen und 28 Todesfälle in den
übrigen infizirten Landestheilen 74 Erkrankungen und 31 Todes
fälle vor Nach dem von der Munizipalität Neapel für die Zeit
vom 12 d mitternacht bis zum 13 d mitternacht veröffentlichten
Berichte ſind 642 Choleraerkrankungen und 301 Todesfälle vor
gekommen Jn Rom iſt bisher noch keine Choleraerkrankung
weiter gemeldet

König Humbert wird wie am Sonnabend in Rom ver
lautete noch 2 bis 3 Tage in Neapel verweilen und ſodann nach

Der Kaiſer von Oeſterreich hat dem

einige Stücke aus dem Korbe und greift nach dem Porte

ſein, ſagte ſie ruhigEr nimmt mechaniſch

den Blick des Gatten zu treffen um ihn von dem Haudel ab

wagen den Blick zu der Verkäuferin aufzuſchlagen

vor ſich auf Jetzt iſt der Korb faſt leer Er hält inne

mal feſt und voll an dann nimmt ſie das Geld und geht

Sorg Dich nicht 9 Was nicht in den Koffer geht
eiſetaſche

Jch muß Dir geſtehen daß ich eine beſondere Vorliebe für

viel Seife

Seitdem iſt eine geraume Reihe von Jahren vergangen und

uwaſchen falls die Gattin den eigentlichen Grund ſeiner r

monnaie

Stne u
anf ben tück für Stück und legt ſie vor ſich

zurathen

Wolleu Sie doch noch mehr nehmen

Dort ſind noch einige Stück

Die junge Frau hat ſprachlos vor Staunen a

nehme ich in meine

den Geruch von Seife habe

Das verſtehſt Du nicht mein Kind Seife kann man nie

das Ehepaar wäſcht noch immer mit dieſer Seife Ob

noch heute unbegreiflichen plötzlichen Seifenliebhaberei erführe

müthig Gewiß gewiß Mit unſicherer Hand nimmt er

Das wird noch nicht

Aber Anton, flüſtert die junge Frau vergebens bemüht

Jetzt wird s wohl genug ſein, ſtammelte er ohne zu

Er wagt keinen Widerſpruch und thürmt Seife auf Seife

Er nimmt auch dieſe Die Verkäuferin ſieht ihn noch ein

Aber Anton wo ſollen wir denn mit all dieſer Seife hin

Aber der Seifengeruch

Aber wozu um des Himmelswillen brauchſt Du denn ſo

genug haben

aber der ganze r würde den Gatten rein

das i eine Frage die wir nicht zu entſcheiden wagen

König ſeine s an den Leiden der Bevölkerung und ſeine
Bewunderung für die perſönliche Pellwirtumng des Wige é deren
Linderung te aranbiß h autgeiprochen Der König der Herzog
von Aoſta und die Miniſter Depretis und Mancini befinden
ſich wohl Die Behörden ſehen ihre Berathungen über die n
die Cholera zu Maßregeln täglich fort der König
wohnt dieſen hungen perſönlich bei

er Miniſter Mancini iſt von einem leichten Cholerineanfall
heimgeſucht der König ließ ſich durch den Miniſter Depretis nachdem Befinden deſſelben erkundigen Mancini ließ melden daß es

ihm beſſer gehe
Jm franzöſiſchen Departement Oſtpyrenäen ſind am

Freitag 6 Choleratodesfälle vorgekommen
Am Freitag ſind in der ſpaniſchen Provinz Alicante 9
erſonen in Catalonien 1 Perſon an der Cholera geſtorben
m Sonnabend kamen in den von der Cholera infizirten ſpaniſchen

14 Choleraerkrankungen und 13 Choleratodes
älle vor

Aus Bonn kommt eine bemerkenswerthe Nachricht Dort haben
r Fälle von Cholera nostras ſtattgefunden Die Herren

r Finkler und Dr Prior konſtatirten in den von ihnen unter
ſuchten ſämmtlich übrigens gut verlaufenen 29 Fällen Komma
b acilken in großer Menge Jſt nun der Kommabacillus nicht
weſentliche und urſächliche Krankheitserſcheinung der aſiatiſchen
Cholera oder ſind aſiatiſche und einheimiſche Cholera nur dem
Grade nicht dem Weſen nach verſchieden

Bekanntlich wird Deutſchland jahraus jahrein von Tauſenden
italieniſcher Arbeiter aufgeſücht welche bei Bahn und
Straßenbauten und ſonſtigen Erdarbeiten lohnende Beſchäftigung
ſuchen und auch finden Angeſichts der gegenwärtig in Italien
mit ſo mörderiſcher Heftigkeit aufgetretenen CholeraSeuche könnte
der unbegufſichtigte Verkehr italieniſcher Arbeiter zwiſchen ihrem
Heimathslande und dem zu vorübergehendem Aufenthalte ge
wählten deutſchen Reichsgebiet für letzteres unter Umſtänden nicht
ganz unbedenkliche geſundheitswidrige Folgen nach ſich ziehen
weshalb es als eine durchaus zeitgemäße Maßregel bezeichnet
werden muß daß von der eſſen er Behörde mit Rückſicht auf
die in Jtalien herrſchende Cholera eine ſcharfe Beaufſichtigung
der aus Jtalien zuziehenden und in den eſſener Bergwerken be
ſchäftigten Arbeiter verfügt und namentlich beſtimmt worden
iſt daß jede aus Jtalien kommende Perſon welche ſich nichtnachgewieſenerniahen bereits zehn Tage hindurch außerhalb

Jtaliens veſhdeß bis zum Ablauf dieſer Friſt in abgeſonderten
ebäuden für ſich untergebracht und unter einer zuverläſſigen

Kontrolle ihres Geſundheitszuſtandes thunlichſt unter Zuziehung
eines Arztes gehalten wird damit bei der erſten Wahrnehmung

Krankheitserſcheinungen ſofort alle gegen die
eiterverbreitung der Krankheit gerichteten ſanitätspolizeilichen

Schutzmaßregeln ins Werk geſetzt werden können Die Bergwerke
ſind daher ſeitens der Ortspolizeibehörden aufgefordert worden
hierauf ſtrengſtens zu achten

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 13 Sept Amtliche Preisſeſtſtellung von Getreide Wetzenper 1000 kg loco geſhüſislss Termine matt Gek 3000 Cir Kündigpr 146

M Loco 140 172 M nach Qual gelbe Lieferungsqualität 145,5 per
dieſen Monat abgelaufene Kündigungsſcheine vom 6 d 143,25 verk
per Sept Okt 146,26 145,5 bez per Okt Nov 146,5 146 bez per Nov
Dez 148 247,25 bez ger April Mai 1885 157,25 156,5 bez per
MaiJuni bez Roggen per 1000 Kg loco kleiner Handel Termineflau Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco 127 141 M
n Qual Lieferungsqual 136,5 ruſſ inländ 134 136 feiner
138 ab Bahn bez per dieſen Monat bez pr Sept Okt 137,5 136,25 bez
pr Olt Nov 131,5 130,5 bez pr Nov Dez 131 130 bez per Dez Jan

Gerſte per 1006 Kg ſlau Große und kleine 120 185 W n Qual Futter
gerſte Hafer per 1000 Kg loco matt Termine niedriger Gekünd Ctr
Kündigungspreis M Loco 120 158 M n Lieſernngsqual 127
inländ guter feiner preußiſcher guter 133 136 ab Bahn b
ruſſiſcher alter 128 131 ab Bahn bez pommerſcher mittel guter
132 137 feiner 138 142 M ſchleſiſcher mittel guter 132 137 ab Bahn
bez feiner Ucermärker böhm f 138 42 ab Bahn bez per
dieſen Monat bez per Sept Okt 126,5 bez per Okt Nov 123 bez
per Nov Dez 121,5 Br 121 Gd per April Mai 125 bez

Berlin 12 Sept Marktpreiſe nach Ermittl des kgl Poliz Präſid
Weizen 16,80 17,20 Roggen 13,70 14,10 Gerſte 18,30 18,50
Hafer 15,40 1b,80 M gute Sorte

13 Sept Gebr Friedeberg Landweizen 155 160
Weiß 154 162 glatter engl Weizen 140 148 Rauhweizen 134
159 Roggen 136 143 Chevaliergerſte 160 183 Landgerſte 140
154 Hafer 130 146 M ver 1000 Kg

Nordhaufſen 13 Sept Der 14,00 bis 14,40 Roggen 13,80 bis
14,40 Gerſte 14,00 bis 15,00 Hafer 11,00 bis 12,00 M

Leipzig 13 Sept Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten excl Proviſion
Courtage 2c Welzen pr 1000 Kg netto loco hieſiger alter 165 175 M bez
u Br hieſiger neuer 155 164 M bez u Br fremder 150 172 M bez n Br
Ruhig Roggen pr 1000 kg netto loco hieſiger 145 150 M bez fremder
140 145 M bez Höher Gerſte per 1000 Kg netto loco hieſige 140 160 M
bez u Br feinſte über Notiz Hafer per 1000 Kg netto loco hieſiger alter
140 150 M bez u Br hieſiger neuer 126 132 M bez

Köln 13 Sept Telegr Weizen hieſiger loco 16,50 fremder 17,00
pr Nov 15,20 pr März 15,95 Roggen loco hieſiger 14,00 pr Nov 12,35
pr März 13,70 Hafer loco 13,50

Breslau 13 Sept e Weizen pr Sept 152,00 Roggen pr
Sept Okt 129,50 pr Nov Dez 126,50 pr April Mai 130,00Stetttin 13 Sept Telegr Weizen matt loco 136,00 148,00 pr
Sept Okt 146,50 pr April Mai 158,50 Roggen matt loco 127,00 131,00
pr Sept Olt 132,50 pr April Mai 133 50

Hamburg 13 Sept Telegr Weizen loco flau auf Termine flau
r Sept Okt 145,00 Br 144,00 Gd pr Okt Nov 147,00 Br 146,00 Gd
oggen loco flau auf Termine flau pr Sept Okt 118,00 Br 117,00 Gd

pr Okt Nov 117,00 Br 116,00 Gd Hafer feſt Gerſte ſtill
Wien 13 Sept Telegr Weizen pr Herbſt 7,95 Gd 8,00 Br pr

ruh 8,35 Gd 8,40 Br Roggen pr Herbſt 7,12 Gd 7,17 Br pr F58 7,20 Br Hafer pr Herbſt 6,50 Gd 6,55 Br pr Frühj 657 Gd
r

Peſt 13 Sept Telegr Weizen loco reſerv weich pr Herbſt 7,86 Gd
7,88 Br pr Frü Gd 8,29 Br Hafer pr Hervii 6,08 Gd 6,10 Br

i a cke Schlußbericht W hig pr SeptParis ug elegr u eizen ruhig pr20,60 pr Okt 20,60 pr Nov Dez 20,60 pr Nod Febr 20,50 Roggen
ruhig pr Sept 15,60 pr Nov Febr 1,60

Amſterdam 13 Sept Telegr Welzen yr Nov 209 Roggen pr
r n her e n Sept Telegr Schlußbericht Weizen treichend

Antwerpen S r en weichendRoggen unbelebt Hafer flau Gerſte weichend p
New York 13 Sept Telegr Rother Winterweizen loco D 86 C
re 84 do pr Okt a 85 do pr Novbr D

Zucker
Magdeburger Börſe

11 Sept 13 Sept
T27,00 M

er re II S s
Kornzucker 94 M sKornz Rend 88 20,50 20,80 M 20,50 20,70
Nachprod 688 92 15,50 17,75 M 15,50 47,75 M

Sept Weichend

Gem

Tendenz am 13 Sept Still
Die Aelteſten der Kaufmannlchaft

Paris 13 Sept Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 35,75 à 36,25Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 Kg pr Sept 41,26 pr Okt 41 00 pr
Okt Jan 40,80 pr Jan April 41,75

London 13 Sept Lelegr Havannazuder Nr 12 14/ nominell
Rüben Rohzucker 12 träge

New York 13 Sept Telegr Fair refining Muscovadoes 4,80
Kaffee

Hamburg 13 Sept Telegr Feſt Umſatz 3000 SackNew York 13 Sept Telegr S zu 10,05

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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